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Fuldaer Bischofskonferenz 1917 vom
21.-23. August

Die Bischofskonferenz tagte vom 21. bis 23. August 1917 in Fulda

und behandelte in sechs Sitzungen eine Vielzahl von Themen:

den Religionsunterricht und die Lehrerbildung, die Gründung

einer theologischen Fakultät in Frankfurt am Main, die Frage der

Vollmachten von Priestern außerhalb ihrer Heimatdiözese, die Arbeit

des Caritasverbands oder des Franziskus-Xaverius-Vereins sowie

Fragen zur Organisation katholischer Krankenhäuser. Kriegsbedingt

ging es daneben um die Beschlagnahmung von Kirchenglocken, die

Stellung von Geistlichen als Militärkrankenwärtern, die Seelsorge

an Wanderarbeitern und Soldaten sowie die Arbeit der "Kirchlichen

Kriegshilfstelle Paderborn".
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